
Pressemitteilung 

Mit KRASSER Superkraft für die Schwächsten: Claudia 
Seidensticker und KRASS e.V. mit  
Jugend-Kulturpreis 2024 ausgezeichnet 

(Düsseldorf, 17. Dezember 2024) Im Rahmen einer fröhlichen Preisver-

leihung wurde Claudia Seidensticker, die Gründerin des KRASS e.V., am 

Dienstag im Rheinischen Sparkassen- und Giroverband mit dem Ju-

gend-Kulturpreis der Sparkassen-Kulturstiftung Rheinland geehrt. Die 

Auszeichnung, die mit einem Preisgeld von 10.000 Euro dotiert ist, 

würdigt das außergewöhnliche Engagement des Vereins, der Kindern 

und Jugendlichen in Düsseldorf und darüber hinaus den Zugang zu 

Kunst und kultureller Bildung in ihrer unmittelbaren Nachbarschaft er-

möglicht. 

„Krass e.V. ermöglicht sozial, finanziell oder aus anderen Gründen be-

nachteiligten Kindern und Jugendlichen kulturelle Bildung. Professio-

nelle Künstlerinnen und Künstler, zu denen die jungen Menschen 

sonst keinen Zugang hätten, bieten Kurse aus ihrem Fachgebiet an. 

Die Schwächsten lernen von den Besten. Dass dabei der praktische 

und menschliche Austausch untereinander einen hohen Stellenwert 

genießt, ist sehr wichtig und macht die Kinder stark“, so Michael 

Breuer, Vorsitzender des Kuratoriums der Sparkassen-Kulturstiftung 

Rheinland, bei der Preisverleihung am Dienstagabend.  

„Kinder öffnen beim Malen nicht nur Farbtöpfe, sondern auch ihre 

Herzen. Wenn wir die Welt positiv verändern möchten, müssen wir bei 

den Kindern anfangen“, beschrieb Claudia Seidensticker im 

Podiumsgespräch den Kerngedanken ihres Vereins. Durch die 

künstlerischen Projekte erlangen Kinder und Jugendliche 

Selbstbewusstsein. Sie lernen, „nein“ zu sagen und werden weniger 

anfällig für negative Einflüsse. Kunst unterstützt Kinder dabei, 

Konflikte konstruktiv zu lösen und reduziert nachweislich Gewalt. 

„Kreativität ist die Superkraft, die Kinder im Übermaß haben“, so das 

Leitbild des Vereins. Und genau dort setzt KRASS an.  



Landrat Thomas Hendele, Vorsitzender des Vorstands der Sparkassen-

Kulturstiftung Rheinland, erklärte anlässlich der Preisverleihung: „Der 

Verein ermöglicht Kindern und Jugendlichen unabhängig von ihrer 

Herkunft, sich künstlerisch zu entfalten, Talente zu entdecken und 

Selbstvertrauen zu gewinnen. Mit innovativen Projekten wie dem ‚Kul-

turMobil‘ und ‚Nachhilfe trifft Kunst‘ schafft KRASS e.V. ein einzigarti-

ges kulturelles Angebot, das soziale Unterstützung und kreative Ent-

faltung miteinander verbindet.“  

Mit dem „KulturMobil“ fährt KRASS zu öffentlichen Plätzen in sozialen 

Brennpunkten oder zu Flüchtlingsunterkünften. Damit erreicht KRASS 

Kinder und Jugendliche aus allen Stadtteilen und gibt ihnen voraus-

setzungsfrei die Möglichkeit, ihre Kreativität, Bewegung und ihre eige-

nen Talente zu entdecken. Das professionelle Angebot reicht von 

Kunstworkshops, Tanzkursen, Angeboten zu Film und Musik bis hin 

zur Nachhilfe. Ganz neu dabei: der MOVER, ein fahrendes Multi-Con-

tent-Studio, in dem Jugendliche lernen, wie man Songs schreibt, Con-

tent kreiert und Videos dreht. „Der Bildungserfolg von Kindern darf 

nicht abhängig von ihrer Herkunft oder dem Geldbeutel ihrer Eltern 

sein“, betonte Dr. Hayat Wiersch, Leiterin Kommunikation bei KRASS 

e.V.

Den Rahmen der Preisverleihung bildete ein abwechslungsreiches 

Programm, mitgestaltet von zwei Ensembles der „Krassen Kids“: den 

Tänzerinnen „Power Girls“ und einer Rap-Formation, die ihren Lieb-

lingssong „Alle meine Homies“ präsentierte. Der langjährige Wegbe-

gleiter von KRASS, Dirk Sauerborn, würdigte die Leistung des Vereins: 

„In den KRASSEN Programmen und Workshops üben die Kinder sozia-

les Verhalten ein, erleben ein positives Miteinander und trainieren ge-

waltfreie Konfliktlösungsprozesse. Als ehemaliger Polizeibeamter, der 

viele Jahre im Bereich der Kriminalprävention gearbeitet hat, kann ich 

es nur unterstreichen: KRASS bietet Orientierung, KRASS schafft Teil-

habe, KRASS ist Bildung - KRASS wirkt präventiv!“ 



Zum Abschluss wies Dr. Hayat Wiersch noch auf einen ganz anderen 

Umstand hin: „Selbst in einem reichen Land wie Deutschland sind Ver-

eine wie wir auf starke Unterstützerinnen und Unterstützer wie die 

Sparkassen-Kulturstiftung Rheinland angewiesen.“ 

Die Sparkassen-Kulturstiftung Rheinland verleiht den Jugend-Kultur-

preis seit 1997 an Einrichtungen und Institutionen, die sich für die kul-

turelle Entwicklung und Entfaltung von jungen Menschen engagieren.  

Bisherige Preisträger waren z. B . das junge Kulturfestival Rampenfie-

ber aus Aachen, die Schreibwerkstätten der Lit.Eifel oder das Junge 

Tanzhaus NRW. 
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